
© Sabine Jäckel

Burg Großbodungen

Schlösser & Burgen

Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Erbaut im 13. Jh. als Flucht- und Wehrburg. Umbauten zu Wohnzwecken im 14. Jh. durch das Ortsadelsgeschlecht der
Herren von Bodungen. Ende 16. Jh. großer Erweiterungsumbau durch den Pfandinhaber der Burg, Hans von Berlepsch.
1662-1918 Kammergut der Fürsten von Schwarzburg-Sondershausen, heute in Privatbesitz. Fachwerkinnenhof,
Mineraliensammlung, Fossiliensammlung.

Adresse
Schloßplatz 5
.
37345 Am Ohmberg

Parkplatz

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Samstag, 12.09: 10:00 - 17:00Uhr
Sonntag, 13.09: 10:00 - 16:00Uhr
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Begleitprogramm
10.00 Eröffnung
11.00 Ritterkämpfe
13.00 Ritterkämpfe
15.00 Modenschau durch 2000 Jahre
17.00 Ritterkämpfe (nur Samstag)

Ganztägige Burgbelebung mit mittelalterlichen Handwerk-Lagerleben
Ausstellung Burgmuseum
ganztägig Führungen

Gastronomie-Eisdiele

Merkmale

Imbissangebot

Kontakt
Roman Wolf
Telefon: 071566489
E-Mail: rwolfditzingen@t-online.de

© Thür. Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, H. Arnold

Stadtpalais Weimar

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal
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Bereits um 1790 wurde das Stadtpalais im klassizistischen Stil als Dreiflügelanlage mit anliegendem Garten erbaut. Seit
1892 museal genutzt, ist es heute Sitz des Landesamts für Denkmalpflege und Archäologie mit Museum für Ur- und
Frühgeschichte Thüringens.

Adresse
Humboldtstr. 11
99423 Weimar
https://alt-thueringen.de/museum/das-haus/architektur-des-hauses/

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
veronika.rudolph@tlda.thueringen.de
Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens
Telefon: +49 361 57 322 3327
E-Mail: museum@tlda.thueringen.de

Bildmaterial

Bild 1: Posecksches Haus, Hoffassde, © Thür. Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, H. Arnold, Link
Bild 2: Haus am Poseckschen Garten, © H. Arnold, Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, Link

Spuk im Poseckschen Haus

Seit vielen Jahren geistert Herr von Poseck, der ehemalige Besitzer des Museumsgebäudes, unbemerkt durch unsere
Ausstellung. Heimlich nahm er an zahlreichen Führungen teil und kennt inzwischen viele Geschichten zu Fundstücken,
die im Museum ausgestellt sind. Nun lädt unser Hausgeist selbst zu einer spannenden Führung ein. Doch manchmal
bringt er auch so manches durcheinander. Zum Glück folgt ihm eine kundige Museumsaufsicht und versucht, einiges
wieder in die richtige Reihenfolge zu bringen.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 15:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
veronika.rudolph@tlda.thueringen.de
Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens
Telefon: +49 361 57 322 3327
E-Mail: museum@tlda.thueringen.de
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Zusätzliche Hinweise
Familienführung ab 10 Jahren

© Schatzkammer Thüringen, Marcus Glahn

Ensemble Bastille

Schlösser & Burgen

Über dieses Denkmal

Das Ensemble Bastille ist der älteste Teil des Residenzschlosses Weimar, Überbleibsel des frühzeitlichen Schlosses
Hornstein und sichtbares Zeichen dynastischer Altehrwürdigkeit. Alle Zerstörungen hat die Bastille weitgehend
unbeschadet überstanden. Das Ensemble setzt sich aus dem Torhaus, dem Schlossturm sowie dem Hofdamenhaus
zusammen. Zahlreiche Details veranschaulichen den Wandel von der Burg zum Schloss sowie die Nutzung des Torhauses
als landesherrliches Gerichts- und Verwaltungsgebäude.

Adresse
Burgplatz 4
99423 Weimar
https://www.thueringerschloesser.de/objekt/residenzschloss-weimar-ensemble-bastille/

Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm
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Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Christian Hill
Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten
Telefon: 036427 2151-31
E-Mail: museum@dornburg-schloesser.de

Führung Schlossgeschichte(n)

Bau- und Nutzungsgeschichte der Bastille durch Christian Hill und Steffen Meyer (STSG)
Wehrhaft erhebt es sich vor dem Weimarer Residenzschloss – das Ensemble Bastille. Es ist der älteste Teil des Schlosses,
Überbleibsel des frühzeitlichen Schlosses Hornstein und sichtbares Zeichen dynastischer Altehrwürdigkeit. Zahlreiche
Details veranschaulichen den Wandel von der Burg zum Schloss sowie die Nutzung des Torhauses als landesherrliches
Gerichts- und Verwaltungsgebäude.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 12:30 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Christian Hill
Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten
Telefon: 036427 2151-31
E-Mail: museum@dornburg-schloesser.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt: Tordurchfahrt Bastille maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen Hinweis: festes Schuhwerk notwendig
kostenfrei mit Voranmeldung (max. 15 Personen) unter 036427 2151-31 oder museum@kirms-krackow-haus.de

© Diana Augustin
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Arnoldischule Gotha

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Die 1876 als höhere Bürgerschule gegründete Arnoldischule wurde 1892 eine Realschule und 1918 als vollberechtigte
neunklassige Oberrealschule anerkannt. Das Gebäude wurde 1911 nach rund zweijähriger Bauzeit eingeweiht. Das
zweiflügelige Gebäude zeigt Elemente des Jugendstils, besonders in der Fassadengestaltung. Gleichzeitig wurde großer
Wert auf Funktionalität gelegt: Die Raumaufteilung orientiert sich an den Bedürfnissen einer Schule. Breite Korridore und
Lichtflure dienen als Aufenthaltsräume. Zudem besitzt die Schule eine Sternwarte, einen windgeschützten Schulhof sowie
eine historische Weigle-Orgel. Die Arnoldischule verbindet verschiedene Netzwerke miteinander. Als Schule ist sie ein
sozialer Ort der Begegnung und des Austauschs. Gleichzeitig bildet sie ein Wissensnetzwerk, das Generationen verbindet.
Darüber hinaus ist das Gebäude Teil der städtischen Infrastruktur und ein historisches Denkmal, das Vergangenheit und
Gegenwart miteinander verbindet.
2026 wird sie 150 Jahre alt.

Adresse
Eisenacher Str. 5
99867 Gotha
https://arnoldi-gym.de

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Kati Lang
Arnoldischule Gotha
Telefon: 03621-757002
E-Mail: kati.lang@schule.thueringen.de

Bildmaterial

Bild 1: Schulgebäude, © Diana Augustin, Link
Bild 2: Sternwarte, © Arnoldischule, Link
Bild 3: Wendeltreppe, © Diana Augustin, Link

Orgelspiel
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In der Zeit zwischen 14.00 bis 17.00 Uhr kann den Klängen der Orgel in unserer Aula gelauscht werden.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 14:00 Uhr, Dauer: 30 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 16:30 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Kati Lang
Arnoldischule Gotha
Telefon: 03621-757002
E-Mail: kati.lang@schule.thueringen.de

Schulführung

Bei unserer von Schülerinnen begleiteten Führung durch unser historisches Schulhaus erhalten Sie spannende Einblicke
in die Architektur unserer Schule, lernen unsere Klassenräume und Fachräume sowie die einladenen Lichthöfe und das
moderne Schulleben im alten Gemäuer kennen. Besondere Highlights sind unsere Aula, die beeindruckende Orgel sowie
unsere Sternwarte, die die Möglichkeit bieten wird, einen Blick über die Dächer der Stadt Gotha zu werfen.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 14:00 Uhr, Dauer: 45 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 17:00 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Kati Lang
Arnoldischule Gotha
Telefon: 03621-757002
E-Mail: kati.lang@schule.thueringen.de

Über den Dächern der Stadt

Genießen Sie den Blick über die Dächer der Stadt Gotha von unserer einzigartigen Sternwarte aus.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 15:00 Uhr, Dauer: 30 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 20:00 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Kati Lang
Arnoldischule Gotha
Telefon: 03621-757002
E-Mail: kati.lang@schule.thueringen.de
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Zusätzliche Hinweise
Führungsdauer und Zeitpunkt variieren je nach Wetterlage. Bitte achten Sie auf die aktuellen Hinweise auf unserer
Homepage https://www.arnoldi-gym.de.

© Hartmut Gräfenstein

Fachwerk Hof "Naturkraft"

Wohnbau & Siedlungen

Über dieses Denkmal

Ein ehemals 4 Seiten Fachwerkhof aus dem Jahr 1826 wird Stück für Stück saniert. Dabei erlebt man immer wieder
Herausforderungen, die sich aber durch Zusammenarbeit (Netzwerk) mit Fachkundigen meistern lässt. So wurden in den
lezten 4 Jahren erstmal die Dächer, Fachwerkgiebel und Mauern gesichert und saniert. Weiterhin wurde die Infrastuktur
erneuert (Wasser/Abwasser, Elektro, Leerrohre für Glasfaser). Ein Brunnen auf dem Grundstück wartet noch auf sein
Dornröschen Moment.
Naturkraft deswegen, da im Mittelalter Wasser, Sonne und alles von der Natur angebotene als Naturkraft galt. Ein Teil des
Wohnhauses wird mit einem Grundofen beheizt.
Eines der Highlights ist das steilste Dach einer Fachwerkscheune in Thüringen (so wurde es mir gesagt)

Adresse
Seitenbrück 22
ehemals "Bauchs Hof"
07646 Oberbodnitz

Parkplatz
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Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Samstag, 12.09: 14:00 - 18:00Uhr
Sonntag, 13.09: 09:00 - 18:00Uhr

Begleitprogramm
Rundgang eigenständig oder geführt mit einem Baubiologen (Eigentümer)
Diashow zeigt in Endloschleife verschiedene Themenbereiche, Fotos, Baubiologische Hinweise
Kaffee und Kuchen
Gespräche über Sanierung und Hinweise als Baubiologe.

Hinweis
Der Fachwerkhof befindet sich von Trockenborn oder Oberbodnitz kommend rechts das erste markante Gebäude.
Geparkt werden kann auf der Buswendeschleife (am Rand).

https://maps.app.goo.gl/HzoyHdXRwibGvvRv9

Merkmale

Imbissangebot

Kontakt
Hartmut Gräfenstein
Telefon: +491703247579
E-Mail: kontikki@web.de

Bildmaterial

Bild 1: Fachwerkhof Rückansicht, © Hartmut Gräfenstein, Link
Bild 2: Hofansicht, © Hartmut Gräfenstein, Link
Bild 3: Laubengang, © Hartmut Gräfenstein, Link

Stand: 28.08.2026 Seite: 9/12

tel:+491703247579
mailto:kontikki@web.de
https://toffd-images-prod.s3.eu-central-1.amazonaws.com/monuments/224f601d6e99ccf7a55a.jpeg
https://toffd-images-prod.s3.eu-central-1.amazonaws.com/monuments/f4e8619d781a07220424.jpeg
https://toffd-images-prod.s3.eu-central-1.amazonaws.com/monuments/0f1706c90e6176c1f131.jpeg


© Vincent Holluba

Altenburgsches Gutshaus

Wohnbau & Siedlungen

Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Mittelthüringisches Bauernhauses, Fachwerkbau, Bohlenstube, (ehem.) Wohnstallhaus, Baujahr vermutlich aus dem Jahr
1744. Das Gutshaus in Gamstädt ist ein bedeutendes Beispiel mitteldeutscher Fachwerkarchitektur des 18. Jahrhunderts.
Es repräsentiert den einst weit verbreiteten Bautyp des Wohnstallhauses mit barocken Ausstattungselementen und
hoher handwerklicher Qualität. Die charakteristische Fachwerkkonstruktion, das ausladende Walmdach und die
auskragende Holzstube im Erdgeschoss unterstreichen seinen baugeschichtlichen Wert. Baukünstlerisch zeichnet es sich
durch seine wohlproportionierte Fassadengestaltung und die erhaltenen barocken Details aus (z.B. Stuckdecken). Die
letzte umfassende Sanierung des Gutshauses erfolgte im Jahr 1905. Inzwischen wurden bereits wichtige Maßnahmen
umgesetzt, darunter die Erneuerung des Daches sowie großer Teile der historischen Fachwerkkonstruktion. Viele
Bereiche des Gebäudes befinden sich weiterhin in der Sanierungsphase.

Adresse
Breite Str. 39
99192 Gamstädt

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Vincent Holluba
E-Mail: vincent.holluba@gmail.com
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Bildmaterial

Bild 1: Südfassade, © Vincent Holluba, Link

Führung durch das Haus

Wir laden Sie herzlich ein, das Gutshaus im Rahmen einer Führung zum Tag des offenen Denkmals kennenzulernen.
Bauherr Vincent Holluba begleitet Sie persönlich durch das Gebäude und gewährt spannende Einblicke in die Geschichte
des Hauses, die bereits durchgeführten Sanierungsarbeiten und die nächsten Schritte auf dem Weg zur Wiederbelebung
dieses besonderen Denkmals.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 10:00 Uhr, Dauer: 30 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 15:00 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Vincent Holluba
E-Mail: vincent.holluba@gmail.com

Zusätzliche Hinweise
Bitte beachten Sie, dass es sich um eine Baustelle handelt. Keine Toiletten vorhanden.
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Über den Tag des offenen Denkmals

Der Tag des offenen Denkmals  ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, bundesweit koordiniert. Die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz ist für das Konzept des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest, stellt ein umfassendes Online-
Programm, eine App sowie zahlreiche kostenlose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstaltenden mit
bundesweiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals  ist der
deutsche Beitrag zu den European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Deutsche Stiftung Denkmalschutz große
Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege in Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltern – von
Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen bis hin zu hauptamtlichen Denkmalpflegern, ohne die die Durchführung des Tags
des offenen Denkmals  nicht möglich wäre. Der Tag des offenen Denkmals  ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

Das bundesweite Programm zum Tag des offenen Denkmals  finden Sie ab August unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de/programm sowie in unserer App: www.tag-des-offenen-denkmals.de/app.

Mehr zum diesjährigen Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur" finden Sie unter: tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Kontakt

Team Tag des offenen Denkmals
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel.: 0228 9091-443
E-Mail: presse@tag-des-offenen-denkmals.de
www.tag-des-offenen-denkmals.de

@tagdesoffenendenkmals

®

®

®

® ®

®

®
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